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Mit freundlicher Unterstützung von:



 

Donnerstag, 16. Juni 2011 
Kleiner Festsaal der Universität Wien 
Dr.-Karl-Lueger-Ring 1, 1010 Wien 
 
 
9.30 Uhr ERÖFFNUNG 
 Beatrix Karl  
 Bundesministerin für Justiz 
 
 Helmut Denk 

Präsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
 
 Thomas Olechowski 
 Obmann der Kommission für Rechtsgeschichte Österreichs 
  
10.00 Uhr Eherecht in einer sich wandelnden Gesellschaft 
 Moderation: Nikolaus Benke 
 
 DAS EHERECHT DES ABGB 1811 
 Stefan Schima 

Universität Wien, Inst. f. Rechtsphilosophie,  
Religions- und Kulturrecht 
 
DAS EHERECHT IN DER REPUBLIK ÖSTERREICH 1918–1978  
Herbert Kalb 
Universität Linz, Inst. f. Kanonistik, Europäische Rechtsgeschich-
te und Religionsrecht  
 

11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.30 Uhr DAS FAMILIENBILD DES ABGB UND DER WANDEL DER SOZIALEN 
 WIRKLICHKEIT  
 Ulrike Zartler 

Universität Wien, Inst. f. Soziologie 
 

 Diskussion 
 
12.30 Uhr Mittagspause 
 

 

14.00 Uhr Historische und aktuelle Entwicklungen des  
Eheschließungsrechtes 

 Moderation: Thomas Simon 
 

DIE RECHTSHISTORISCHE ENTWICKLUNG DES EHENAMENS  
Dieter Schwab 
Universität Regensburg, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht  
und Deutsche und Europäische Rechtsgeschichte 
 
AKTUELLE PROBLEME DES NAMENSRECHTS  
Astrid Deixler-Hübner 
Universität Linz, Inst. f. Europäisches und Österreichisches Zivil-
verfahrensrecht 
 

 Diskussion 
 
15.30 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr Moderation: Attila Fenyves 
 

ZWANGSEHEN – EIN WIEDER AKTUELL GEWORDENES  
RECHTSPROBLEM? 

 Rossalina Latcheva / Melanie Goisauf 
Universität Zürich, Soziologisches Institut / Inst. für höhere Stu-
dien, Wien  

 
 DIE EINGETRAGENE PARTNERSCHAFT  
 Bea Verschraegen 

Universität Wien, Inst. f. Europarecht, Internationales Recht und 
Rechtsvergleichung 
 

 Diskussion 
 
abends Empfang im Rathaus 

 



 

Freitag, 17. Juni 2011 
Kleiner Festsaal der Universität Wien 
Dr.-Karl-Lueger-Ring 1, 1010 Wien 
 
 
9.00 Uhr Eherecht und Staatsbürgerschaft 
 Moderation: Ulrike Harmat 
 

EHERECHT UND "SCHEINMIGRATION" IM 19. JAHRHUNDERT: UNGARI-

SCHE UND SIEBENBÜRGISCHE, DEUTSCHE UND COBURGER EHEN 
Christian Neschwara 
Universität Wien, Inst. f. Rechts- und Verfassungsgeschichte 
 
EHERECHT UND MIGRATION IN DER ZWISCHENKRIEGSZEIT  
Ilse Reiter-Zatloukal 
Universität Wien, Inst. f. Rechts- und Verfassungsgeschichte 
 
DIE EUROPÄISCHE EHE  
Nina Dethloff 
Universität Bonn, Inst. f. Deutsches, Europäisches und  
Internationales Familienrecht 
 

 Diskussion 
 

11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.30 Uhr Rechtstatsachen der Ehe 
 Moderation: Christiane Wendehorst 
 

EHERECHTLICHE ENTSCHEIDUNGEN IN DER JUDIKATUR DER  
OBERSTEN JUSTIZSTELLE  
Monika Niedermayr 
Universität Innsbruck, Inst. f. Zivilrecht 
 
EHERECHT IN DER POPULÄREN RECHTSLITERATUR  
Gerald Kohl 
Universität Wien, Inst. f. Rechts- und Verfassungsgeschichte 

 
 Diskussion 

 
13.00 Uhr Mittagspause 
 

 

14.30 Uhr Historische und aktuelle Entwicklungen des  
Ehescheidungsrechtes 

 Moderation: Oliver Rathkolb 
 

DIE ENTWICKLUNG DES EHEGATTENUNTERHALTS  
Constanze Fischer-Czermak 
Universität Wien, Inst. f. Zivilrecht 
 
DIE REFORM DES EHESCHEIDUNGSRECHTS  
IN DEN 1970ER-JAHREN  
Maria Wirth 
Historikerin, Wien 

 
 Diskussion 

 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.30 Uhr Moderation: Irmgard Griss 
 

EHEBRUCH, ZANKSUCHT, MANGELHAFTE HAUSHALTSFÜHRUNG... 
SCHEIDUNGSGRÜNDE IM WANDEL DER ZEIT  
Doris Täubel-Weinreich 
Vereinigung der österreichischen Richterinnen und Richter 
 
DAS VERSCHULDENSPRINZIP IM HEUTIGEN ÖSTERREICHISCHEN EHE-

SCHEIDUNGSRECHT  
Norbert Marschall 
Rechtsanwalt, Wien 
 

 Abschlussdiskussion 
 
abends Abschlussheuriger 
 


